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Hauptstadt: London 
Staatsform:  Konstitutionell-parlamentarische Monarchie 
Staatsoberhaupt: Königin Elisabeth II. 
Regierungschef: Premierminister Gordon Brown 
Verwaltung:  Wales, Schottland und Nordirland haben eigene Landesteilparlamente, 

das größte Land ist England 
Fläche: 244.821 km² 
Einwohnerzahl: 60.210.000 (Mitte 2005) 
Religionen:  45 % anglikanische Kirche, 19 % andere protestantische Kirchen,  
 10 % Katholiken, 3 % Moslems u. a. 
Nationalhymne: God save the Queen 
Kfz-Kennzeichen: GB 
Internet-TLD: .uk 
Telefonvorwahl: +44 
 
Wirtschaft 
Vereinigtes Königreich hat das weltweit fünftgrößte Bruttoinlandprodukt, nach Deutschland 
das zweitgrößte in Europa. Die industrielle Revolution hatte ihren Ursprung in 
Großbritannien. Der Dienstleistungssektor hat einen Anteil von 73 % am 
Bruttoinlandprodukt. London ist der größte Finanzplatz der Welt. 
 
Geschichte 
43 v. Chr.–
Anfang des 5. Jh. 

Römische Herrschaft 

1066 Eroberung durch Herzog Wilhelm den Eroberer, der nach dem Sieg bei 
Hastings zu König wird 

1337–1435  Hundertjähriger Krieg gegen Frankreich 
1534 Trennung der englischen Kirche von Rom 
1707 Union von England und Schottland zu Großbritannien 
1805 Nelsons Sieg bei Trafalgar sichert Englands Seeherrschaft für die 

nächsten 100 Jahre 
1815 Wellingtons Armee besiegt Napoleon bei Waterloo 
1837–1901 Königin Viktoria I.; Hochphase der Industrialisierung 
Ende des 19. Jh. Großbritannien wird führende Kolonialmacht der Welt 
1914–1918 Erster Weltkrieg 
1939–45 Zweiter Weltkrieg 
1947 Entstehung des Commonwealth of Nations (Bund unabhängiger Staaten 

unter der britischen Führung) 
1973 Beitritt zur EG 
 
Kultur und Wissenschaft 
Durch die große Bedeutung der englischen Sprache übt Großbritannien in der übrigen Welt 
einen weitreichenden Einfluss. Weltbekannt in der Literatur sind der Dramatiker William 
Shakespeare, Romanautoren Daniel Defoe, Charles Dickens, Arthur Conan Doyle, Agatha 
Christie, Graham Greene u. a. 
Aufgrund der Verbreitung englischer Sprache haben britische Medien auch international 
einen großen Einfluss. Programme von BBC und anderen Rundfunk- und 
Fernsehgesellschaften werden überall in der Welt gesendet.  



Genien der Weltkinematographie waren Charles Chaplin und Alfred Hitchcock. In der 
Popmusic sind weltberühmt die Beatles und Rolling Stones, sowie viele andere Musikgruppen 
und Sänger. 
Auf dem Gebiet der Wissenschaft und Technik sind Isaac Newton und Charles Darwin 
bekannt. Die Dampflokomotive von George Stephenson fuhr auf der ersten Eisenbahnstrecke 
der Welt zwischen Stockton und Darlington. 
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